
Mittelhochdeutsche Lenisierung 

 

= Konsonantenschwächung durch Verminderung der artikulatorischen 

Energie 

 

t nach Nasalen (m,n) und Liquiden (l,r) 

 

ahd. bintan < mhd. binden 

        untar <            under 

        haltan <          halden 

 

 

 

Zischlautentwicklung (Palatalisierung) 

 

ahd. sk < mhd. sch (š) 

 

Seit dem 11. Jh. wird der sk als Zischlaut gesprochen, wobei die alte 

Schreibung noch bis ins 14. Jh. erhalten bleibt. 

 

s (vor l,m,n,w und nach r sowie in der Verbindung st, sp) < sch (š) 

 

 

 

Durchsetzung des analytischen Formenbaus 
 

= Tendenz einer Sprache, grammatische Beziehungen nicht durch 

Flexion oder Agglutination, sondern außerhalb des Wortes durch 

andere Wörter oder Wortstellungsregularien auszudrücken 

 

lat. canis 

dt. des Hundes 

engl. of the dog 


